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Vorwort 

Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, 

mit dem „Schul-ABC“ erhalten Sie eine kompakte 

Übersicht über wesentliche Abläufe, Regeln und 

Angebote der Erpetalschule. Die Broschüre soll Ihnen 

helfen, den Schulalltag Ihres Kindes gut zu begleiten und 

sich jederzeit schnell zu orientieren. 

Viele organisatorische Fragen lassen sich hier 

nachschlagen, sodass wichtige Informationen stets 

verlässlich zur Hand sind. 

Ein transparenter Austausch und eine vertrauensvolle 

Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule sind 

uns besonders wichtig. Gemeinsam schaffen wir die 

Grundlage für einen angenehmen, reibungslosen und 

erfolgreichen Schulalltag, in dem sich Kinder wohlfühlen 

und ihre Potenziale entfalten können. 

Für Anregungen und Fragen stehen wir Ihnen jederzeit 

gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Schulleitung und das Kollegium der Erpetalschule 
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Anschrift 

Erpetalschule Wolfhagen-Wenigenhasungen 

Schulstraße 10 

34466 Wolfhagen-Wenigenhasungen 

Tel.: 05692-2455 

Fax.: 05692-991404 

poststelle7600@schule.hessen.de 

https://erpetalschule.de/ 

Öffnungszeiten des Sekretariats:  

Montag bis Donnerstag von 8.00 – 13.00 Uhr 

Arbeitsgemeinschaften (AGs) 

Im Rahmen des Ganztags bieten wir Arbeitsgemeinschaften als 

freiwillige Zusatzangebote an. Hierfür können sich für den 

Ganztag angemeldete Kinder nach Schuljahres- bzw. 

Halbjahresbeginn einwählen. Bei großer Nachfrage findet eine 

Auslosung statt. Für die Arbeitsgemeinschaften können geringe 

Unkostenbeiträge anfallen. 

Arbeitsmaterialien 

Der Großteil der Schulbücher und Arbeitshefte für den 

Jahrgang 1 werden von der Schule gestellt und den Kindern 

übereignet. Die Kinder der Jahrgänge 2 bis 4 bekommen 

Schulbücher von der Schule ausgeliehen. Diese müssen 

sorgsam behandelt und eingebunden werden. Sollte ein Buch 

beschädigt werden, muss es von den Eltern ersetzt werden. 
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Bitte achten Sie darauf, dass alle Materialien mit dem Namen 

Ihres Kindes beschriftet sind und dass Ihr Kind immer alle 

benötigten Materialien mit zur Schule bringt!  

Beurlaubung 

Eine Beurlaubung Ihres Kindes kann von dem/der 

Klassenlehrer/in für zwei Tage genehmigt werden. Bei längeren 

Beurlaubungen und Beurlaubungen direkt vor oder nach den 

Ferien ist die Schulleitung zuständig. Dies ist nur in 

Ausnahmefällen und aus wichtigen Gründen zulässig und muss 

schriftlich bei der Schulleitung beantragt werden. Das 

Antragsformular hierfür finden Sie im Schulportal. 

Bücherei (Bibo) 

Unsere Schulbücherei, auch „Bibo“ 

genannt, bietet den Kindern regelmäßige 

Ausleih- und Lesezeiten. Wir haben 

mehrere tausend Bücher für alle Altersgruppen zu 

verschiedenen Themen und Sachgebieten. Regelmäßig 

besuchen die einzelnen Lerngruppen die „Bibo“, um zu 

stöbern, zu lesen und Bücher auszuleihen.  
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Bus 

Für den Bustransport ist die Firma Bonte zuständig. Die 

Busfahrzeiten entnehmen Sie bitte den aktuellen (Aushang-

)Fahrplänen. 

Sollten sich Beschwerden hinsichtlich des Linienverkehrs 

ergeben, so möchten wir Sie bitten, diese an folgende 

Mailadresse sowie telefonisch direkt an die Firma Bonte zu 

richten: 

beschwerden-schuelerverkehr@landkreiskassel.de 

Bonte: 05624 / 99699 

Demokratielernen und Wertevermittlung 

In Anlehnung an den hessischen Bildungs- und 

Erziehungsauftrag ist es unsere Aufgabe, die Kinder zu einem 

respektvollen und wertschätzenden Umgang miteinander zu 

erziehen. So lernen die Kinder bereits früh, dass sie 

Mitspracherechte haben und innerhalb verschiedener 

Gremien mitbestimmen können. 

Kinderrechte 

Im Unterricht lernen die Kinder, dass auch sie Rechte haben. 

Klassensprecher 

In den Klassen 2 bis 4 werden am Anfang des Schuljahres, 

jeweils ein Junge und ein Mädchen als Klassensprecher 

gewählt. Die Kinder der ersten Klassen lernen sich erst einmal 

kennen und wählen nach den Herbstferien ihre 

Klassensprecher. Ihre Aufgabe ist es, den Kindern der Klasse als 
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Vorbild zur Seite zu stehen und sie zu unterstützen. Die 

Klassensprecher sind Teil des Schulparlaments. 

Schulparlament 

Die Klassensprecher kommen regelmäßig mit der UBUS-Kraft 

(Sozialpädagogin) zusammen, um Themen aus den Klassen zu 

diskutieren. Die Ergebnisse werden protokolliert und den 

Klassen über die Klassensprecher mitgeteilt. 

Wunschbox 

Die Kinder der Schule können Wünsche und Anliegen in die 

sogenannte Wunschbox werfen. Der Wunschbox- Briefkasten 

wird regelmäßig vom Schulparlament geleert. Wünsche 

werden diskutiert und nach Möglichkeit realisiert. 

Schulsprecher 

Das Schulparlament wählt einen Jungen und ein Mädchen aus 

den Klassensprechern zu Schulsprechern für ein Jahr. Sie 

vertreten die Schülerschaft auf Festen und Feiern und setzen 

sich für die Ideen der Kinder ein. 

Auch der Religionsunterricht (siehe Seite 19) leistet einen 

wichtigen Beitrag zur Wertevermittlung.  
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Einschulung 

Die Einschulung der neuen Erstklässler findet am Dienstag nach 

den Sommerferien statt. 

Diesen, für Ihre Kinder, ersten Schultag begehen wir mit 

Kindern, Eltern und Angehörigen im festlichen Rahmen.  

Nach dem freiwilligen Besuch des Gottesdienstes nehmen Sie 

gemeinsam mit Ihrem Kind an einer kleinen Feierstunde mit 

kurzweiligen Präsentationen der Schulklassen teil. Im 

Anschluss daran steht die „erste Unterrichtsstunde“ für Ihre 

Kinder auf dem Programm. Während dieser Zeit organisieren 

die Eltern der Klassen 4 ein „Eltern-Café“ für Sie, um die 

Wartezeit bei Kaffee und Kuchen zu überbrücken. Bitte bringen 

Sie hierfür eigenes Geschirr (Teller, Tassen, Gabeln) mit. 

Außerdem steht ein Büchertisch zur Verfügung, an dem Sie 

Buchpatenschaften für unsere Bibo übernehmen können.  

Die Einschulungsfeier findet in der Sporthalle der Schule statt.  

Bitte lassen Sie die Schultüte während der Feierlichkeiten im 

Auto oder, falls Sie Fuß zur Schule kommen, unter Ihrem Stuhl 

und überreichen diese Ihrem Kind erst nach der „ersten 

Unterrichtsstunde“. Dann haben Sie auch noch die Möglichkeit, 

Fotos mit bzw. von Ihrem Kind zu machen.  

Elternabende 

Elternabend finden zweimal pro Schuljahr statt. Die ersten 

Elternabende im Schuljahr finden vor den Herbstferien statt. 

Die Einladung erfolgt durch die Klassenlehrkraft oder den 

Elternbeirat. Elternbeiräte werden zu Beginn des neuen 
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Schuljahres im Jahrgang 1 und 3 für die Dauer von zwei Jahren 

gewählt. Wenn Sie bestimmte Themen auf der Tagesordnung 

eines Elternabends wünschen, wenden Sie sich bitte an die 

Klassenlehrkraft bzw. ab dem zweiten Elternabend an den 

Elternbeirat. 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat einer Klasse wird in der ersten 

Elternversammlung in Klasse 1 und 3 für jeweils zwei Jahre 

gewählt und besteht aus einem Vorsitz und einer 

Stellvertretung. Der Schulelternbeirat wird von den 

Klassenelternbeiräten gewählt. Er übt das 

Mitbestimmungsrecht in der Schule aus und wird vom 

Schulleiter über alle wesentlichen Angelegenheiten in der 

Schule informiert. 

Kreiselternbeirat des Landkreis Kassel 

www.kreiselternbeiratkassel.de 

Landeselternbeirat 

Tel. 069 / 75 89 17-0 

www.leb-hessen.de 

Elternsprechtage 

Einmal im Schuljahr finden Elternsprechtage statt. Hierzu lädt 

die Klassenlehrkraft alle Eltern ein. Sie haben dann die 

Möglichkeit, alle Lehrkräfte, die Ihr Kind unterrichten, zu 

sprechen. Natürlich haben Sie während des gesamten 

Schuljahres nach vorheriger Absprache mit der 
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entsprechenden Lehrkraft Gelegenheit zu einem Gespräch, 

ebenso mit der Schulleitung. 

Ferientermine 

Die aktuellen Ferientermine und die Daten der beweglichen 

Ferientage entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 

Am letzten Schultag vor Ferienbeginn haben die Kinder jeweils 

von der ersten bis zur dritten Stunde Unterricht. Im Anschluss 

findet für angemeldete Kinder der Ganztag statt. 

Förderunterricht 

Ihr Kind wird bei Bedarf von der jeweiligen Lehrkraft zum 

Förderunterricht eingeladen. 

In diesem Fall ist die Teilnahme am Förderunterricht für ihr 

Kind verpflichtend. 
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Förderverein 

Was macht der Förderverein? 

Wir fördern die Erziehung und 

Bildung unserer Schulkinder an der 

Erpetalschule. Dazu schaffen wir Materialien und Geräte an, 

deren Anschaffung mit 

dem begrenzten Schuletat nicht möglich wären. Wir sind 

gemeinnützig und können jederzeit Zuwendungs-

bescheinigungen erstellen. 

Folgende Schulprojekte werden von uns unterstützt: 

 Neuanschaffung von Büchern für die Schulbücherei 

„Bibo“ 

 Pausenspielgeräte 

 außerordentliche Zuwendungen für besondere 

Zwecke 

 Sonderprojekte wie bspw. eine Zirkus-Projektwoche 

 Annahme von Spenden möglich 

 

Die Gelder hierfür stammen vorwiegend aus den 

Jahresmitgliedsbeiträgen, Elternspenden, Spenden von 

Privatpersonen und Firmen sowie Einnahmen bei Schulfesten. 
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Seit wann besteht der Förderverein? 

Die Gründungsversammlung fand am 13. November 2001 statt. 

Wir haben klein angefangen und waren 13 

Gründungsmitglieder. Zurzeit haben wir 82 Mitglieder. 

Wer kann Mitglied werden? 

Jeder kann mit seiner Mitgliedschaft den Förderverein 

unterstützen. Der Mitgliedsbeitrag wird in der 

Mitgliederversammlung jährlich festgelegt und beträgt seit 

Jahren 1,00 € pro Monat. 

Wer ist Ansprechpartner? 

Alle Klassenlehrkräfte, die Elternbeiräte, die Schulleitung und 

natürlich der Vorstand. 

Um auch zukünftig zum Wohl unserer Kinder für die 

Verwirklichung von Schulprojekten sorgen zu können, sind wir 

auf Ihre Hilfe und Unterstützung angewiesen. 

Wie kann ich Mitglied werden? 

Im Verwaltungsgebäude der Schule liegen Mitgliedsanträge 

aus, die ausgefüllt über die Schule (Postmappe oder 

Briefkasten des Fördervereins im Verwaltungsgebäude) oder 

direkt an den Vorstand gegeben werden können. Sie können 

auch auf der Schulhomepage die Seite des Fördervereins 

aufrufen und den Mitgliedsantrag downloaden. 

Schul-T-Shirt der Erpetalschule 

Meist zu Beginn des neuen Schuljahres wird eine 

Sammelbestellung für neue Schul-T-Shirts aufgegeben. 

Sprechen Sie hierzu die Klassenlehrer/innen an. Ein 
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Beispielexemplar hängt im Verwaltungsgebäude zur Ansicht 

aus. Das nötige Bestell-Formular erhalten Sie auf der 

Schulhomepage oder im Sekretariat. Einzelne T-Shirts können 

auch direkt im Schulsekretariat erworben werden. 

Die Mitgliedschaft im Elternförderverein ist freiwillig. Neue 

Mitglieder sind immer willkommen! Weitere Informationen 

zum Förderverein finden Sie auf der Homepage:  

https://fv-erpetalschule.de 

Frühstück  

Jeden Tag findet von 9:50 Uhr bis 10.00 Uhr 

eine gemeinsame Frühstückspause in den 

jeweiligen Lerngruppen statt. Bitte geben Sie 

Ihrem Kind ein gesundes und ausgewogenes 

Frühstück sowie ausreichend Getränke mit in die Schule. Ihr 

Kind kann seine Trinkflasche bei Bedarf an unserem 

Wasserspender wieder auffüllen. Verzichten Sie bitte auf 

Süßigkeiten sowie auf übermäßigen Plastikmüll. 

Fundsachen 

Im Flur im Verwaltungsgebäude gibt es eine Garderobe für 

Fundsachen. Sollte Ihr Kind einmal etwas verlieren, schauen Sie 

hier bitte regelmäßig nach. Vor den Sommerferien werden alle 

übrigen Sachen gespendet.  
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Ganztag 

Ab dem Schuljahr 2025/26 ist die Erpetalschule eine 

Ganztagsgrundschule im Profil 1. Das bedeutet, dass Ihnen und 

Ihrem Kind eine kostenlose Betreuung bis 14.30 zur Verfügung 

steht. In dieser Zeit gibt es ein Mittagessen, 

Hausaufgabenbetreuung (an zwei Tagen in der Woche), freie 

Spielzeit und Arbeitsgemeinschaften, für die Ihr Kind sich 

anmelden kann. 

Die Anmeldung erfolgt jeweils zum 01.07 und ist verbindlich für 

ein Schulhalbjahr. Ihr Kind verbleibt bis zum Ende der 4. Klasse 

der Grundschule im Ganztag angemeldet und wird zum 

Schuljahresende der 4. Klasse automatisch abgemeldet.  

Eine vorzeitige Abmeldung vom Ganztagsangebot ist zum 

Halbjahres- bzw. Schuljahresende fristgerecht bis zum 15.12. 

bzw. 15.06. formlos per E-Mail an ganztag@erpetalschule.de 

möglich, sofern keine abweichenden Regelungen bestehen. 

Für die Betreuung Ihres Kindes im Ganztag entstehen in der 

Zeit bis 14:30 Uhr keine Kosten. Angebote externer Anbieter 

rechnen Sie direkt ab (z.B. mit Meyer Menü für das 

Mittagessen). Ist eine Betreuung bis 15:30 Uhr erforderlich, 

entstehen für diesen erweiterten Zeitraum Kosten.  

Die Anmeldung für den erweiterten Ganztag (Betreuung von 

14:30 bis 15:30 Uhr) erfolgt mit einem gesonderten Formular 

des Schulträgers (Landkreis Kassel) bis spätestens 01.07. des 

jeweiligen Kalenderjahres.  

Wir empfehlen Ihnen bei der Teilnahme am Ganztag, Ihr Kind 

auch zum Mittagessen bei Meyer Menü anzumelden. Die 

aktuellen Kosten entnehmen Sie bitte jeweils der Internetseite 
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von www.meyer-menue.de. Sie müssen sich bei Meyer Menü 

mit dem Schul-Code separat anmelden und abrechnen. Den 

Schul-Code erhalten Sie im Schulportal oder über die 

Schulleitung. 

Haftpflicht 

Eltern haften grundsätzlich für Schäden, die die Kinder 

verursachen. Es wird empfohlen, eine Haftpflichtversicherung 

abzuschließen. 

Hausaufgaben 

Hausaufgaben dienen der Vorbereitung 

oder der Nachbereitung des 

Unterrichtsinhaltes. Sie werden in ein 

Hausaufgabenheft notiert. Ab dem 

Schuljahr 2025/26 werden Hausaufgaben 

montags und donnerstags erteilt und 

können von Kindern im Ganztag im Rahmen der 

Hausaufgabenbetreuung in der Schule erledigt werden. 

In der 1. und 2. Klasse sollte ihr Kind nicht länger als 30 Minuten 

und in der Klasse 3 und 4 nicht länger als 45 Minuten Zeit für 

die Hausaufgaben benötigen. Zusätzlich sollte Zeit für 

individuelle Lese- und Kopfrechenzeit eingeplant werden 

(Klassen 1 und 2: jeweils mindestens 5 Minuten, Klassen 3 und 

4: jeweils mindestens 10 Minuten).  

Melden Sie bitte dem Lehrer bzw. der Lehrerin, wenn es 

Schwierigkeiten gibt, nur so kann er bzw. sie darauf eingehen. 

Hausaufgaben werden auf Vollständigkeit kontrolliert. 
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Homepage 

Auf unserer Homepage https://erpetalschule.de können Sie 

die Aktivitäten der Schule verfolgen. Wir veröffentlichen die 

Highlights und Erfolge der Kinder. Wir wollen damit unsere 

Wertschätzung für besondere Projekte und Aktionen 

ausdrücken. Sie finden dort unsere Kontaktdaten, 

Informationen zum Schulleben sowie verschiedenste 

Formulare zum Download. 

 

Infektionsschutz 

Bei schweren Infektionskrankheiten besteht ein Besuchsverbot 

in der Schule. Bei einigen Krankheiten gilt dieses Verbot auch 

dann, wenn Mitglieder der häuslichen Wohngemeinschaften 

erkrankt sind (sie sind in der folgenden Liste mit einem * 

gekennzeichnet). Das Verbot besteht auch bei einem Verdacht 

auf diese Krankheiten. Außerdem sind Sie verpflichtet, uns bei 

Erkrankung oder im Verdachtsfall eine Mitteilung zu schicken. 

 ansteckende Borkenflechte 

 ansteckungsfähige Lungentuberkulose* 

 Shigellose (Ruhr)* 

 Cholera* 

 Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC)* 

 Diphtherie* 

 Virushepatitis A oder E* 

 Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien* 
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 infektiöser, das heißt von Viren oder Bakterien 

verursachter, Durchfall und/oder Erbrechen (gilt nur 

für Kindern unter 6 Jahren) 

 Keuchhusten (Pertussis) 

 Kinderlähmung (Poliomyelitis)* 

 Kopflausbefall (wenn die korrekte Behandlung noch 

nicht begonnen wurde) 

 Krätze (Skabies) 

 Masern* 

 Meningokokken-Infektionen* 

 Mumps* 

 Pest* 

 Scharlach oder andere Infektionen mit dem Bakterium 

Streptococcus pyogenes 

 Typhus oder Paratyphus* 

 Windpocken (Varizellen) 

 virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)* 

Kindersprechstunde 

Unsere UBUS-Kraft Frau Carstens bietet einmal in der Woche 

während der großen Pause eine Sprechstunde für Kinder an, 

die über Sorgen und Probleme sprechen möchten.  

Klassenarbeiten 

Ab dem zweiten Schuljahr schreiben die Kinder 

Klassenarbeiten, die ab dem zweiten Halbjahr von Klasse 2 

auch benotet werden.  
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Anbei eine Übersicht über die Anzahl der benoteten 

Klassenarbeiten bzw. Lernzielkontrollen in den Hauptfächern 

pro Schuljahr: 

 

Klassenstufe Deutsch und 
Mathe 

Sachunterricht 

2 4 3 – 4  

3 max. 6 3 – 4  

4 max. 6 3 – 4  

 

Klassenarbeiten werden eine Woche vorher angekündigt. Sie 

werden mit einem Notenspiegel versehen und müssen von den 

Sorgeberechtigten unterschrieben werden.  

Krankmeldung 

 Nutzen Sie gerne das Online-Formular auf unserer 

Homepage für die Krankmeldung Ihres Kindes oder 

schreiben Sie uns bis 7:45 Uhr eine Mail 

an krankmeldung@erpetalschule.de  

 Sobald es wieder in die Schule kommt, bringt das Kind 

bitte eine schriftliche Entschuldigung mit. 

  

mailto:krankmeldung@erpetalschule.de
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 Sollte ein Kind nicht krankgemeldet bzw. für den Tag oder 

die erste Stunde abgemeldet sein und nicht in der Schule 

erscheinen, ist die zuständige Lehrkraft verpflichtet, das 

vermisste Kind bei der Polizei zu melden, sollte sie die 

Erziehungsberechtigten nicht umgehend erreichen. 

 Hausaufgaben können, müssen im Krankheitsfall aber 

nicht erledigt werden. Die Lehrkraft entscheidet, ob sie 

evtl. nachgeholt werden sollen. Sie können die 

Hausaufgaben selbst in der Schule abholen oder ein 

befreundetes Kind bitten, sie mitzubringen. 

 

Textbeispiel einer schriftlichen Entschuldigung (Ein Formular 

findet sich auch auf der Webseite und im Schulportal): 

Sehr geehrte Frau XY,               

Wenigenhasungen, … 

hiermit möchte ich Sie bitten, das Fehlen meines Kind XY am 

…. / vom … bis zum … zu entschuldigen. 

Mit freundlichen Grüßen 

XY 
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Lädchen 

Die Kinder können nach Möglichkeit einmal wöchentlich im 

Lädchen ein gesundes Frühstück einkaufen und hierbei aus 

regionalen Produkten wählen.  

Das Lädchen wird von den Kindern der Klassen 1 bis 4 

organisiert. Unterstützung durch Eltern ist immer herzlich 

willkommen! Sprechen Sie gerne die Klassenlehrkraft Ihres 

Kindes an. 

Läuse 

Leider kann es passieren, dass in der Schule Kopflausbefall 

auftritt. Die Eltern der betroffenen Kinder müssen die Schule 

umgehend darüber informieren. Die Kinder müssen dem 

Unterricht fernbleiben, bis die Kopfhaut entsprechend 

behandelt wurde. Ein Besuch beim Arzt wird empfohlen, aber 

mindestens sollten Sie eine Apotheke aufsuchen.  

Sollte es in der Klasse Ihres Kindes zu einem Kopflausbefall 

kommen, werden Sie über einen Elternbrief darüber 

informiert. 

Lernzeit 

Ab dem Schuljahr 2025/26 haben die Kinder an 

zwei Tagen in der Woche eine 

Unterrichtsstunde Lernzeit. Diese ersetzt die 

Hausaufgaben an den entsprechenden Tagen.  
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Medienbildung 

Die Erpetalschule verfügt über ein Medienbildungskonzept, 

welches die Förderung der Medienkompetenzen der Kinder 

zum Ziel hat. So kommen im Unterricht unter anderem das 

Internet-ABC sowie die Apps Anton und Antolin zum Einsatz, 

um die Kinder in einem sicheren Umgang mit Medien zu 

schulen. 

Mittagessen 

Im Rahmen des Ganztags können Sie Ihr Kind für das 

Mittagessen bei Meyer Menü anmelden. Die aktuellen Kosten 

entnehmen Sie bitte jeweils der Internetseite von www.meyer-

menue.de. Sie müssen sich bei Meyer Menü mit dem Schul-

Code separat anmelden und abrechnen. Den Schul-Code 

erhalten Sie im Schulportal oder bei der Schulleitung. 

Die Kinder des 1. und 2. Jahrgangs können in der 6. Stunde von 

12:30 bis 13:15 Uhr essen, die Kinder des 3. und 4. Jahrgangs in 

der 7. Stunde von 13:15 bis 13:45 Uhr. 

Patenklassen 

Die Kinder der Klassen 4 sind die Paten der Einschulungskinder. 

Sie führen miteinander gemeinsame Aktionen im Unterricht 

und in den Pausen durch, z.B. gemeinsame Frühstückszeit, 

Lesezeit, Freiarbeit, u.v.m. 
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Projektwoche 

In der Regel findet einmal jährlich eine Projektwoche zu 

wechselnden Themenschwerpunkten statt. 

Religionsunterricht 

Alle Kinder sind herzlich zum Religionsunterricht eingeladen! 

Der Religionsunterricht ist ein ordentliches Lehrfach und trägt 

im Rahmen der landesweiten Initiative zur Wertevermittlung 

an hessischen Schulen auch zu einem respektvollen und 

wertschätzenden Miteinander bei: u.a. Kennenlernen 

christlicher Traditionen, Achtung religiöser und kultureller 

Werte, Gestaltung menschlicher Beziehungen nach den 

Grundsätzen von Achtung, Toleranz, Gerechtigkeit und 

Solidarität, vorurteilsfreie Begegnung von Menschen anderer 

Religion. 

Wenn Sie Ihr Kind vom Religionsunterricht befreien wollen, 

muss die Abmeldung schriftlich zum Schuljahresbeginn oder 

Schulhalbjahr erfolgen. Die abgemeldeten Schülerinnen und 

Schüler werden während des Religionsunterrichts in der Schule 

anderweitig betreut. Der Religionsunterricht wird in den 

Klassen 1 bis 4 gemischt konfessionell unterrichtet. 
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Schoolfox 

Seit dem Schuljahr 2025/26 nutzt die Erpetalschule die App 

„Schoolfox“ für wichtige Informationen z.B. bei 

Busverspätungen oder für Elternbriefe. Die Kommunikation 

geht dabei ausschließlich von der Schule aus. Über die 

Klassenlehrkraft erhalten Sie jeweils Ihren personalisierten 

Zugangscode bzw. Aktivierungscode. 

Schulgarten 

Unser Schulgarten ist fester Bestandteil des Sachunterrichts. 

Im Schulgarten werden unterschiedlichste Dinge angepflanzt, 

wie bspw. Erdbeeren und Kartoffeln. 

Schulhof 

In den großen Pausen spielen die Kinder auf dem Schulhof, 

welcher unter anderem über Schaukeln, ein Fußballfeld und 

verschiedene Spielgeräte verfügt. Die Spielgeräte befinden sich 

in der Spielhütte und können über den Ausleihdienst von 

Jahrgang 4 in den Pausen ausgeliehen werden. 

Schulkonferenz 

Neben der Gesamtkonferenz und dem Schulelternbeirat ist die 

Schulkonferenz das höchste Entscheidungsgremium. Sie bietet 

die Chance der Zusammenarbeit von Lehrern und Eltern und 

eröffnet die Möglichkeit, über Gruppeninteressen hinaus, 

gemeinsam Schule zu gestalten. Sie tritt mindestens einmal im 

Schulhalbjahr zusammen. Die Schulkonferenz ist paritätisch 
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besetzt. Aus Lehrer- und Elternschaft werden je fünf 

Vertreter/innen für zwei Jahre gewählt. 

Schulportal 

Das Schulportal ist eine digitale Lern- und Arbeitsplattform für 

alle hessischen Schulen, die sowohl das Lehren und Lernen 

unterstützen, als auch den Schulalltag erleichtern kann. 

Lehrkräfte und Eltern erhalten einen Code zur Registrierung 

und können dann beispielsweise wichtige Vorlagen für 

Formulare und auch Termine einsehen. 

Schulregeln 

Leise 

Langsam 

Friedlich 

Freundlich 

Ehrlich 

Ordentlich 
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Schulunfall 

Der Landkreis hat als Schulträger für alle Schülerinnen und 

Schüler eine Unfall- und Sachschadenversicherung 

abgeschlossen. Die Unfallversicherung erstreckt sich auf 

Unfälle, die die Versicherten während des lehrplanmäßigen 

Unterrichts und sonstiger Unterrichtsveranstaltungen 

erleiden. Auch auf dem direkten Schulweg sind die Schüler 

versichert. 

Schulunfälle müssen umgehend unserem Sekretariat oder der 

Klassenlehrkraft gemeldet werden. Um eine Unfallanzeige 

erstellen zu können, benötigen wir folgende Angaben: 

behandelnder Arzt, Adresse des Arztes und den Zeitpunkt des 

Arztbesuches. 

Bei Unfällen während des Unterrichts werden wir immer 

unverzüglich den Kontakt zu den Eltern aufnehmen. 

Bitte teilen Sie der Klassenlehrkraft alle Telefonnummern mit, 

unter denen wir eine Bezugsperson Ihres Kindes erreichen 

können. Aktualisieren Sie die Nummern regelmäßig.  

Schulzahnarzt 

Einmal jährlich untersucht der Schulzahnarzt alle Schülerinnen 

und Schüler. Sie werden vorher schriftlich über den genauen 

Termin informiert. 
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Schülerinnen und Schüler, bei denen eine Behandlung 

erforderlich ist, erhalten eine entsprechende 

Benachrichtigung. 

Schutzkonzept 

Zum Schutz vor Gewalt haben wir ein schuleigenes Konzept, 

welches unter anderem den Schutz vor sexualisierter Gewalt 

beinhaltet. Zur Prävention von sexualisierter Gewalt an 

Kindern führen wir im 3. Jahrgang Projekttage in Kooperation 

mit faX, einer Fachberatungsstelle bei sexualisierter Gewalt, 

durch. Auch in den anderen Jahrgangsstufen findet das Thema 

Gewaltprävention seinen festen Platz im (Sach-) Unterricht, 

unter anderem im Projekt „Klasse 2000“. 

 Schwimmen 

Im vierten Jahrgang erhalten die Kinder Schwimmunterricht. 

Die Teilnahme ist verpflichtend. Kinder, die aus 

gesundheitlichen Gründen nicht am Schwimmunterricht 

teilnehmen können, benötigen eine schriftliche Entschuldigung 

der Sorgeberechtigten. Sie fahren trotzdem mit ins 

Schwimmbad und führen Protokoll. 

Sekretariat 

Das Sekretariat ist montags bis donnerstags vormittags in der 

Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr besetzt. 
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Smartphones und Smartwatches 

Das Mitführen der genannten Geräte ist nicht erlaubt. 

Kinderuhren mit sogenannter Monitorfunktion 

(Mithörfunktion, eingeschränkte Telefoniefunktion durch 

eingebaute SIM-Karte) sind gemäß §8 Absatz 1 des 

Telekommunikation-Telemedien-Datenschutz-Gesetz (TTDSG) 

grundsätzlich verboten. Auch Smartwatches, die nicht über die 

sogenannte Monitorfunktion verfügen, aber über eine 

eingebaute SIM-Karte (und evtl. Kamerafunktion) ermöglichen 

das Telefonieren und Nachrichten schreiben (sowie ggf. 

Bildaufnahmen) und sind somit einem Mobiltelefon 

gleichzusetzen. 

Per Gesetz ist die Benutzung von Mobiltelefonen als auch die 

der oben genannten Uhren während des Schulvormittags nicht 

gestattet ist, auch wenn diese über einen sogenannten 

„Schulmodus“ verfügen. 

Sportunterricht 

Ihr Kind erhält in der Woche zwei Stunden 

Sportunterricht sowie eine zusätzliche 

Bewegungsstunde. Um Verletzungen 

vorzubeugen, gelten für den 

Sportunterricht folgende Regeln: 

Nach den Bestimmungen der „Verordnung über die Aufsicht 

über Schülerinnen und Schüler” ist im Sportunterricht das 

Tragen von Schmuck und Uhren verboten. 
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Wir sind im Interesse der Vermeidung von Unfallgefahren an 

diese Bestimmungen gebunden.  

Ausnahmen können wir nur machen, wenn das Ablegen der 

Ohrringe (Ohrstecker) für Ihr Kind eine Verletzungsgefahr 

bedeutet. In diesem Fall benötigt Ihr Kind in jeder Sportstunde 

etwas zum Abkleben der Ohrringe, um Verletzungen 

vorzubeugen. 

Wir bitten Sie, Ihre Kinder am Tag des Sportunterrichts mit so 

wenig Schmuck wie möglich zu versehen, um das Umkleiden 

nicht allzu zeitaufwändig und die Aufbewahrung der einzelnen 

Gegenstände nicht zu kompliziert zu gestalten. 

Sollte Ihr Kind lange Haare haben, bitten wir Sie, Ihrem Kind 

stets einige Zopfgummis mit in die Sporttasche zu packen oder 

die Haare an diesem Tag bereits zuhause zu einem Zopf 

zusammen zu binden. 

Streitprävention 

Um den Umgang mit Streitigkeiten und Auseinandersetzungen 

zu üben, haben wir verschiedene präventive Maßnahmen, die 

in allen Klassen am Anfang des Schuljahres durchgeführt 

werden: 
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 Coolness 

Wenn mich jemand ärgert, bleibe ich cool! Die Kinder 

lernen, mit Gelassenheit Konflikten aus dem Weg zu gehen. 

 Der Elefant Elo 

Elo hat so eine dicke Haut, dass der Ärger von außen nicht 

zu ihm durchdringt. Die Kinder lernen, sich von anderen 

abzugrenzen. 

 Stopphand 

Bei Stopp ist Schluss. Sagt ein Kind „Stopp“ und streckt die 

Handfläche nach vorne, ist eine Grenze erreicht und es darf 

nicht weiter geärgert werden. 

 

 Problemgespräch 

Sollte es zu Streitigkeiten zwischen den Kindern kommen, 

kennen sie den methodischen Ablauf des 

Problemgespräches. Hierbei teilen die Beteiligten ihre 

Wahrnehmung der Situation mit und vertragen sich im 

Bestfall am Ende des Gespräches wieder. Kommt es nicht 

zur Klärung, kann der Konflikt ins Klassenratsbuch 

eingetragen werden. 

 Klassenrat 

Ungelöste Konflikte, aber auch Wünsche und Anliegen 

werden durch die Kinder selbst in ein Klassenratsbuch 

notiert oder im Klassenratsbriefkasten eingeworfen.  Mit 

der Klassenlehrkraft wird gemeinsam über die Anliegen 

gesprochen und nach einer Lösung gesucht. 



29 
 

Stundentafel 

Die Stundentafel legt die Zahl der Pflichtwochenstunden für die 

einzelnen Schuljahre fest.  

Unterrichtsfach Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4 

Religion 2 2 2 2 

Deutsch 6 7 6 6 

Sachunterricht 2 2 4 4 

Mathematik 5 5 5 5 

Kunst 

Gestalten, Musik 

2 2 2 2 

Musik 1 1 2 2 

Sport 3 3 3 3 

Englisch - - 2 2 

Gesamt 21 22 26 26 

 

Förderunterricht wird zusätzlich eingerichtet, abhängig von der 

Zuweisung der Lehrerstunden durch das Hessische 

Kultusministerium.  

Den Stundenplan erhält Ihr Kind innerhalb der ersten Woche 

nach den Sommerferien. 

In der ersten Woche nach den Sommerferien sowie in der 

letzten Woche vor den Sommerferien findet 

Klassenlehrerunterricht gemäß der Verlässlichen Schulzeit 

statt. 
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Unterrichtszeiten 

ab 7.30 Uhr Frühaufsicht auf dem Schulhof 

8.00 – 8.45 Uhr 1. Stunde 

8.45 – 9.30 Uhr 2. Stunde 

9.30 – 9.50 Uhr 1. große Pause auf dem Schulhof 

9.50 – 10.00 Uhr Frühstück 

10.00 – 10.45 Uhr 3. Stunde 

10.45 – 11.30 Uhr 4. Stunde 

11.30 – 11.45 Uhr 2. große Pause auf dem Schulhof 

11.45 – 12.30 Uhr 5. Stunde 

12.45 – 13.15 Uhr 6. Stunde 

Veranstaltungen im Schulalltag 

Rosenmontag 

Am Rosenmontag feiern alle Schülerinnen und Schüler sowie 

Lehrkräfte gemeinsam Fasching. Die Klassen 1 und 2 haben an 

diesem Tag von der 1. bis zur 4. Stunde Unterricht, die Klassen 

3 und 4 von der 1. bis zur 5. Stunde. 

Ostern 

Während der Osterzeit finden gemeinsame Backprojekte oder 

Ostereierfärben statt. 

 

Waldjugendspiele 

Jedes Jahr nimmt der Jahrgang 3 an den Waldjugendspielen 

teil. In diesem Rahmen lernen die Kinder ergänzend zu den 

Inhalten des Sachunterrichts den Wald und ihre Bewohner 

näher kennen. 



31 
 

Bundesjugendspiele 

Jeweils zum Schuljahresende hin finden die 

Bundesjugendspiele für die Klassen 1 bis 4 statt. Hierfür wird 

im Sportunterricht fleißig trainiert. 

Weihnachten 

In der Adventszeit finden besondere Aktionen wie das 

Adventssingen, Plätzchenbacken oder ein Basteltag statt. 

Wandertage 

In den einzelnen Lerngruppen finden regelmäßig Wandertage 

zu unterschiedlichen Zielen statt.  

Jahreszeitenfeiern 

Zum kalendarischen Jahreszeitenbeginn trifft sich die ganze 

Schule in der Sporthalle. Die Klassen bereiten hierfür 

jahreszeitliche Lieder und kleine Aufführungen vor. 
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Klassenfahrten 

In den Klassen 1 bis 3 können individuelle Klassenfahrten 

durchgeführt werden. 

Im Jahrgang 4 findet eine Klassenfahrt zum Sensenstein statt. 

Dort findet gemeinsam mit der Verkehrspolizei die praktische 

Radfahrausbildung statt. 

Gottesdienste 

Es findet ein Einschulungsgottesdienst für die neuen 

Erstklässler sowie ein Abschiedsgottesdienst für die Klassen 4 

statt.  

Darüber hinaus gibt es jeweils vor den Oster- und 

Weihnachtsferien einen Gottesdienst.  

Die Gottesdienste werden gemeinsam durch das Kollegium 

und den jeweiligen Pfarrer bzw. die jeweilige Pfarrerin 

gestaltet. 

Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist für Ihr Kind nicht 

verpflichtend. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind nicht 

daran teilnehmen soll, es wird dann währenddessen 

anderweitig betreut. 

 

  



33 
 

Verlässliche Schule 

„Verlässliche Schule“ bedeutet, dass Ihr Kind immer zur ersten 

Stunde Unterricht hat. Im ersten und zweiten Schuljahr endet 

dieser frühestens um 11.30 Uhr, im dritten und vierten 

Schuljahr frühestens um 12.30 Uhr. Es entfällt keine der im 

Stundenplan vorgesehenen Stunden. In den Zeiten des 

regulären Stundenplans wird Ihr Kind bei Ausfall einer Lehrkraft 

in der Schule betreut.  

Der Förderunterricht sowie die Arbeitsgemeinschaften mit 

teilweise flexibler Gruppengestaltung sind von dieser Regelung 

ausgenommen und können kurzfristig abgesagt werden. 

Das Vertretungskonzept unserer Schule umfasst verschiedene 

Möglichkeiten bei Ausfall einer Lehrkraft den Unterricht für Sie 

und Ihre Kinder zu gestalten. 
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Zeugnisse 

Am Ende der Klasse 1 erhält Ihr Kind ein sogenanntes 

Verbalzeugnis in Form eines Fließtextes. Beschrieben werden 

hier das Arbeits- und Sozialverhalten, besondere Fähigkeiten, 

die Motivation und Mitarbeit sowie die Lernbereiche in den 

einzelnen Fächern. 

Am Ende der Klasse 2 erhält Ihr Kind ein sogenanntes 

Ziffernzeugnis. 

In den Klassen 3 und 4 erhält Ihr Kind sowohl zum 

Halbjahresende als auch zum Schuljahresende ein 

Ziffernzeugnis. 

Eine unterschriebene Zeugniskopie geben Sie Ihrem Kind 

wieder über die Postmappe mit in die Schule. 

 


